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1 Einleitung  

Für den Bebauungsplan ist eine Umweltprüfung durchzuführen. Die Ergebnisse der Um-

weltprüfung werden nach § 2a BauGB im Umweltbericht dargestellt. Der Umweltbericht 

bildet einen gesonderten Teil der Begründung. Die Umweltprüfung beinhaltet die Bewer-

tung der Auswirkungen der Planung auf die Schutzgüter und die Darlegung von Maßnah-

men, die geeignet sind, Auswirkungen auf die Umwelt zu vermeiden, zu vermindern oder 

auszugleichen. 

 

1.1 Lage des Plangebietes 

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes umfasst die 

in der Planzeichnung festgesetzten 10 sonstigen Sondergebietsflächen (SO1 bis SO10), 

die für den Nutzungszeitraum der AGRI-PV-Anlage gepachtet werden. Die SO 1 bis SO 3 

befinden sich westlich der Ortslage Nordassel, die SO 4 und SO 5 nördlich davon. Die SO 

6 befindet sich nördlich zwischen den Ortslagen Nordassel und Burgdorf. Die SO 7 bis SO 

9 befinden sich nordöstlich der Ortslage Burgdorf, die SO 10 östlich davon. Das gesamte 

Plangebiet erfasst eine Fläche von ca. 75 ha. 

 

1.2 Ziele der Planung 

Entsprechend der gesetzlichen Zielvorgaben sollen die Erneuerbaren Energien in 

Deutschland massiv ausgebaut werden. Dazu gehören auch Freiflächen-Photovoltaikan-

lagen. Im Gegensatz zu herkömmlichen PV-Freiflächenanlagen zielen AGRI-PV-Anlagen 

auf eine doppelte Nutzung der Flächen ab. Dadurch kann der Flächenverlust für die land-

wirtschaftliche Produktion auf ein Minimum reduziert werden. Ziel der vorliegenden Be-

bauungsplanung ist es, die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung 

und Betreibung von AGRI-PV-Anlagen auf den 10 Planflächen durch die Festsetzung ent-

sprechender Sondergebiete nach § 11 BauNVO zu schaffen. Entsprechend dem Ziel der 

ÂũċŰƨŰŊШƽƨƖĬĲШċũƚШüƽĲĦťĤĲƚƣŔůůƨŰŊШј ]Åf-ÂőŸƣŸƻŸũƣċŔťċŰũċŊĲљШŰċĦőШ?f ШÉÂE9ШΦΝΠΟΠШ

festgesetzt. Diese beinhaltet die Aufstellungsflächen der bodennahen Anlagen-Module 

nach Kategorie II DIN SPEC 91434 für die Produktion, Einspeisung sowie Nutzung und 



Gemeinde Burgdorf:  
Vorhabenbezogener 7ĲĤċƨƨŰŊƚƓũċŰШјAGRI-PV BurgdorfљЯШEntwurf Umweltbericht 

5 
 

Speicherung der Sonnenenergie und der dazu notwendigen Betriebsgebäude, bei gleich-

zeitiger Nutzung der Flächen zwischen den bodennahen Modulen für den Anbau landwirt-

schaftlicher Kulturen. Mit der Anlage soll eine maximale Leistung von 52 MW erzeugt wer-

den.  

Gemeinsam mit dem Bewirtschafter der Flächen wurde ein landwirtschaftliches Nut-

zungskonzept erarbeitet. Nach diesem kann über 98 % der Projektfläche weiterhin be-

wirtschaftet werden. Die Grundflächenzahl wird im Bebauungsplan-Entwurf mit 0,55 

festgesetzt. Dabei wird die durch die Module überdeckte Fläche zugrunde gelegt. Hinzu 

kommen die Grundflächen für Übergabestationen, Wechselrichter und ggf. erforderliche 

Zuwegungen. Der Maximalwert für die Anlagenhöhe wird auf 4,50 m festgesetzt und ent-

spricht damit der Höhe der Photovoltaikmodule in nahezu senkrechter Stellung. Der 

Drehpunkt der Module liegt deutlich niedriger und bewegt sich abhängig vom Modelltyp 

zwischen 2,10 m und 2,50 m über der Geländeoberfläche. Durch den festgesetzten Min-

destabstand der Unterkante der Module zum Gelände von 0,80 m wird auch im Schwenk-

bereich der Module ausreichend Platz für das Längenwachstum der angebauten Kulturen 

einschließlich Beregnung und Lichteinfall sichergestellt.  

Das Plangebiet umfasst heute ausschließlich ackerbaulich genutzte Flächen. Die bishe-

rige Nutzung soll entsprechend dem landwirtschaftlichen Nutzungskonzept beibehalten 

werden. Demnach ist auf den Flächen des Plangebietes der Anbau von niedrigen Kulturen 

zur innerbetrieblichen Verwertung in der Biogasanlage vorgesehen. Auf den Flächen sol-

len Solartracker errichtet werden. Dabei handelt es sich um nachgeführte Systeme, die 

die Ausrichtung der Solarmodule an den Sonnenstand anpassen, sodass der Solarertrag 

optimiert wird, während gleichzeitig eine maximale landwirtschaftliche Nutzung der Flä-

che gewährleistet wird. Durch die Herstellung der Unterkonstruktion mittels Rammpfos-

ten wird die Flächenversiegelung auf ein Minimum reduziert. Die nachfolgende Abbildung 

aus dem landwirtschaftlichen Nutzungskonzept verdeutlicht die Anordnung. Die verkehr-

liche Anbindung der Flächen 6, 9 und 10 erfolgt über eine direkte Anbindung an die Orts-

verbindungsstraßen bzw. die L474. Die Teilflächen 1 bis 5, 7 und 8 werden über das vor-

handene landwirtschaftliche Wegenetz erschlossen. Durch das Vorhaben ist mit keiner 

dauerhaften Zunahme des bisherigen Verkehrs zu rechnen. 



               

Abb. 1: Solartracker und Landbewirtschaftung (aus: Landwirtschaftliches Nutzungskonzept, 2024)                                                            6 



1.3 Ziele des Umweltschutzes  

Die Erzeugung von Strom aus regenerativen Energiequellen, darunter aus Photovoltaik-

Freiflächenanlagen, wird inzwischen in allen rechtlichen und fachlichen Planungsgrund-

lagen als im besonderen öffentlichen Interesse stehend gewürdigt. Die Anlagen haben 

jedoch einen erheblichen Flächenbedarf und konkurrieren mit anderen Anforderungen 

an den Raum, sodass die Umweltschutzziele aufeinander abzustimmen sind.  

Das Regionale Raumordnungsprogramm für den Großraum Braunschweig (RROP) ist der 

für die Region gültige Raumordnungsplan, in dem Festlegungen zur räumlichen Entwick-

lung und zu wichtigen Zielstellungen des Umweltschutzes getroffen werden. Die maß-

geblichen Festlegungen des Raumordnungsplans sind der nachfolgenden Abbildung zu 

ĲŰƣŰĲőůĲŰЮШ?ŔĲШÂũċŰŊĲĤŔĲƣĲШĤĲŉŔŰĬĲŰШƚŔĦőШŔůШјéŸƖĤĲőċũƣƚŊĲĤŔĲƣШŉƬƖШxċŰĬƽŔƖƣƚĦőċŉƣљЯШċƨŉШ

Grund des hohen landwirtschaftlichen Ertragspotentials der Flächen. Nördlich von Berel, 

außerhalb deƖШÂũċŰŊĲĤŔĲƣĲЯШĤĲŉŔŰĬĲƣШƚŔĦőШĲŔŰШјéŸƖƖċŰŊŊĲĤŔĲƣШ ċƣƨƖШƨŰĬШxċŰĬƚĦőċŉƣљЮ Zwi-

ƚĦőĲŰШ7ĲƖĲũШƨŰĬШ7ƨƖŊĬŸƖŉШŔƚƣШĲŔŰШјéŸƖĤĲőċũƣƚŊĲĤŔĲƣШ ċƣƨƖШƨŰĬШxċŰĬƚĦőċŉƣШůŔƣШũŔŰŔĲŰőċŉƣĲƖШ

ƨƚƓƖęŊƨŰŊљШĬċƖŊĲƚƣĲũũƣЯШƽĲƚƣũŔĦőШƻŸŰШ7ƨƖŊĬŸƖŉШŔůШ7ĲƖĲŔĦőШĬĲƖШìċũĬŉũęĦőĲŰШĲŔŰШƽĲŔƣĲƖĲƚШ

јéŸƖĤĲőċũƣƚŊĲĤŔĲƣШ ċƣƨƖШƨŰĬШxċŰĬƚĦőċŉƣљЯШŢĲĬŸĦőШċƨơĲƖőċũĤШĬĲƖШÂũċŰŊĲĤŔĲƣƚŉũęchen. 
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Abb. 1: Auszug aus dem Teilblatt Mitte-West des RROP 2008 
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1.4 Umweltverträglichkeit von AGRI-PV-Anlagen 

?ċƚШ7ƨŰĬĲƚċůƣШŉƬƖШ ċƣƨƖƚĦőƨƣǍШы7ŉ ьШĲƖũęƨƣĲƖƣШŔŰШƚĲŔŰĲƖШċťƣƨĲũũĲŰШÂƨĤũŔťċƣŔŸŰШјÂőŸƣŸƻŸũр

taik-Freiflächenanlagen т Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen, AGRI-PV und 

ÂŸƣĲŰǍŔċũĲШŉƬƖШĲŔŰĲШŰċƣƨƖƻĲƖƣƖęŊũŔĦőĲШ]ĲƚƣċũƣƨŰŊљШы7ŉ -Schriften Nr. 705, 2024) die vo-

raussichtlichen Wirkungen und naturverträglichen Gestaltungsmöglichkeiten solcher 

Anlagen. 

Das Konzept, die landwirtschaftliche Flächennutzung mit der solarenergetischen Flä-

chennutzung zu kombinieren, wird erst seit relativ kurzer Zeit in Deutschland verfolgt. In-

sofern gibt es zu diesem Thema noch wenige Untersuchungen. Die landwirtschaftliche 

Nutzung bleibt hier auf jeden Fall die Hauptnutzung und kann auf ca. 90% der Fläche wei-

terhin ausgeübt werden. Die dazwischen liegenden, nicht bewirtschaftbaren schmalen 

Streifen im Bereich der aufgeständerten Anlage (ca. 10%) können mit Ausnahme der kon-

struktionsbedingten Flächeninanspruchnahme (ca. 1%) als Ruderalstandorte bzw. ex-

tensiv genutzte Bereiche (Blühstreifen) naturschutzfachlich aufgewertet werden. 

AGRI-PV-Anlagen können somit durchaus ċũƚШјƽŔŰ-win-xƁƚƨŰŊљШŉƬƖШĬĲŰШ7ĲĬċƖŉ an rege-

nerativer Energieerzeugung, für die betrieblichen Notwendigkeiten der Agrarbetriebe und 

für den Naturschutz betrachtet werden. 

In der BfN-Publikation (2024) werden einige Aussagen über spezifische Auswirkungen 

von AGRI-PV-Anlagen in Bezug auf die Schutzgüter getroffen. Da die landwirtschaftliche 

Nutzung die Hauptnutzung bleibt, ergeben sich für die meisten Tierarten voraussichtlich 

keine gravierenden Veränderungen der Habitatbedingungen. Einschränkungen der Habi-

tatqualitäten können am ehesten für offenlandbrütende  und -nutzende Vogelarten ein-

treten. Die geplante Einzäunung kann insbesondere für Groß- und Mittelsäuger eine Bar-

riere darstellen. Im Bereich der nicht bewirtschaftbaren Blühstreifen ist dagegen eine Er-

höhung des floristischen Artenspektrums sowie auch des Insektenreichtums erwartbar. 

Diese Bereiche können auch als Rückzugshabitate heimischer Tierarten fungieren. 

Schutzgut Fläche: Als Vorteil der AGRI-PV-Anlage gegenüber konventionellen Freiflä-

chen-PV-Anlagen wird die durch die Doppelnutzung optimierte Flächennutzungseffizienz 

angesehen. 
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Schutzgut Böden: Die Versiegelung bzw. Inanspruchnahme von Böden ist bei diesem An-

lagentyp sehr gering und beträgt unter 1%. Man kann davon ausgehen, dass die betriebs-

bedingten Auswirkungen der AGRI-PV-Anlage auf das Schutzgut Boden denjenigen der 

weiteren Landbewirtschaftung untergeordnet sind. Im Bereich der nicht bewirtschaftba-

ren Streifen ist eher von einer Aufwertung der Bodenfunktionen auszugehen. 

Schutzgut Wasser: Die Auswirkungen von AGRI-PV-Anlagen auf den örtlichen Wasser-

haushalt sind eher als geringfügig zu betrachten. 

Schutzgut Klima/Luft: Veränderungen des Mikroklimas sind aufgrund der teilweisen 

Überschirmung der Flächen möglich. Die Bodenwasserverluste sind unter den verschat-

tenden Modulbereichen geringer, die Sonneneinstrahlung ist dort teilweise reduziert, die 

Luftfeuchtigkeit kann zunehmen. 

Schutzgut Landschaftsbild / Erholungseignung: Auswirkungen auf das Landschaftsbild 

bzw. die visuelle Wahrnehmung von AGRI-PV-Anlagen hängen vom Anlagentyp ab und 

variieren je nach Betrachtungsstandort. Sie sind tendenziell größer bei hoch aufgestän-

derten Anlagen. Die hier geplante Anlage ist jedoch mit einer zulässigen Maximalhöhe von 

4,50 m т im Falle maximaler vertikaler Ausrichtung der Solartracker - vergleichsweise 

niedrig (bei horizontaler Stellung nur bis maximal 2,50 m Höhe). 
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2 Beschreibung und Bewertung des Umweltzustandes  

2.1 Nutzungs-/Biotoptypen  

?ŔĲШŔůШÂũċŰŊĲĤŔĲƣШƻŸƖőċŰĬĲŰĲŰШ ƨƣǍƨŰŊƚро7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰШƽĲƖĬĲŰШŔŰШĬĲƖШ ŰũċŊĲШΝШјEƖŊĲĤр

ŰŔƚƚĲШĬĲƖШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰťċƖƣŔĲƖƨŰŊљШы7ũęƣƣĲƖШ ƖЮШΝШĤŔƚШΠьШĬċƖŊĲƚƣĲũũƣЮ 

?ċǍƨШĲƖŉŸũŊƣĲШŔŰШĬĲƖШéĲŊĲƣċƣŔŸŰƚƓĲƖŔŸĬĲШΞΜΞΠШĲŔŰĲШǰęĦőĲŰĬĲĦťĲŰĬĲШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰťċƖƣŔĲр

ƖƨŰŊШůŔƣШƣĲǂƣũŔĦőĲƖШ7ĲƚĦőƖĲŔĤƨŰŊЯШŔŰťũƨƚŔƻĲШĬĲƖШEƖŉċƚƚƨŰŊШĬĲƖШŊĲƚĦőƬƣǍƣĲŰШ7ŔŸƣŸƓĲШŰċĦőШ

xċŰĬĲƚр ċƣƨƖƚĦőƨƣǍŊĲƚĲƣǍЯШĬĲƖШxĲĤĲŰƚƖċƨůƣǃƓĲŰШыxÅÑьШĬĲƚШ ŰőċŰŊШfШĬĲƖШ[[cрÅŔĦőƣũŔŰŔĲШ

ы[ċƚƚƨŰŊШƻŸůШΞΜЮΝΝЮΞΜΜΣЯШÅxШΞΜΜΣоΝΜΡоE]ьШƚŸƽŔĲШĬĲƖШŰċĦőШѾШΤШ7 ċƣÉĦő]ШƚƣƖĲŰŊШŊĲр

ƚĦőƬƣǍƣĲŰШÂǰċŰǍĲŰċƖƣĲŰЮШ 

üƨƖШ ĤŊƖĲŰǍƨŰŊШƨŰĬШ7ĲŰĲŰŰƨŰŊШĬĲƖШĲŔŰǍĲũŰĲŰШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰШƽƨƖĬĲШĬĲƖШċťƣƨĲũũĲШuċƖƣŔĲƖр

ƚĦőũƬƚƚĲũШĬĲƚШ7ƨŰĬĲƚũċŰĬĲƚШ ŔĲĬĲƖƚċĦőƚĲŰЯШĬĲƖШuċƖƣŔĲƖƚĦőũƬƚƚĲũШŉƬƖШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰШыƻŸŰШ

?ƖċĦőĲŰŉĲũƚЯШΞΜΞΝьШƻĲƖƽĲŰĬĲƣЮШ 

[ŸũŊĲŰĬĲЯШǰęĦőĲŰĤĲǍŸŊĲŰĲŰШ?ċƣĲŰШƽƨƖĬĲŰШŉƬƖШĬŔĲШ ťƣƨċũŔƚŔĲƖƨŰŊШċƨƚŊĲƽĲƖƣĲƣа 

р ċťƣƨĲũũĲШxƨŉƣĤŔũĬĲƖЯ 

р ?ċƣĲŰШǍƨШŊĲƚĦőƬƣǍƣĲŰШ7ŔŸƣŸƓĲŰШыċƨƚШìċũĬрШƨŰĬШ§ǭĲŰũċŰĬĤŔŸƣŸƓťċƖƣŔĲƖƨŰŊьЮ 

fŰШĬĲƖШEŔŰǍĲũĤĲƚĦőƖĲŔĤƨŰŊШĬĲƖШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰШƽŔƖĬШċƨŉШ7ĲƚŸŰĬĲƖőĲŔƣĲŰШĲŔŰǍĲũŰĲƖШ[ũęĦőĲŰШ

őŔŰŊĲƽŔĲƚĲŰШƨŰĬШĲƚШƽĲƖĬĲŰШĬŔĲШƣǃƓŔƚĦőĲŰЯШĬĲŰШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓШťĲŰŰǍĲŔĦőŰĲŰĬĲŰШÂǰċŰǍĲŰċƖр

ƣĲŰШŊĲŰċŰŰƣЮШ ũƚШÖŰƣĲƖƚƨĦőƨŰŊƚƖċƨůШƽƨƖĬĲŰШĬŔĲШEŔŰŊƖŔǭƚǰęĦőĲŰШǍǍŊũЮШĲŔŰĲƚШΞΜΜШůШÂƨŉр

ŉĲƖƚШƨŰĬШĬŔĲШéĲƖĤŔŰĬƨŰŊƚƣƖċƚƚĲŰШǍǍŊũЮШĲŔŰĲƚШΞΜШůШÂƨǭĲƖƚШŊĲƽęőũƣЮШ?ŔĲШƨŰƣĲƖƚƨĦőƣĲШ[ũęĦőĲШ

ĤĲƣƖęŊƣШĦċЮШΟΥΥШőċЮ 

 

[ŸũŊĲŰĬĲШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓĲŰШťŸŰŰƣĲŰШŔůШÂũċŰŊĲĤŔĲƣШŉĲƚƣŊĲƚƣĲũũƣШƽĲƖĬĲŰа 
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ìęũĬĲƖ 
ΝЮΞΝЮΝШтШxċƨĤŉŸƖƚƣШċƨƚШĲŔŰőĲŔůŔƚĦőĲŰШ ƖƣĲŰ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
ìęũĬĲƖШƚŔŰĬШŔůШÖ]ШŰƨƖШƻĲƖĲŔŰǍĲũƣШƨŰĬШťũĲŔŰǰęĦőŔŊШƻŸƖр
őċŰĬĲŰЮШ?ŔĲШxċƨĤŉŸƖƚƣĲШĲŔŰőĲŔůŔƚĦőĲƖШ ƖƣĲŰШĤĲǯŰĬĲŰШ
ƚŔĦőШƚƬĬũŔĦőШĬĲƖШÉ§ШΝШŰƁƖĬũŔĦőШĬĲƖШ§ƖƣƚĦőċŉƣШxƨƣƣƖƨůШ
ƨŰĬШŊĲőƁƖĲŰШĬĲůШxċŰĬƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍŊĲĤŔĲƣШјéŸƖőŸũǍĲƖШ
7ĲƖŊũċŰĬљШċŰЮШEƚШőċŰĬĲũƣШƚŔĦőШƨůШŢƨŰŊĲШĤŔƚШůŔƣƣĲũċũƣĲШ
ÅŸƣĤƨĦőĲŰр[ŸƖƚƣĲЯШƽĲũĦőĲШċĤĲƖШƻŸŰШ[ŔĦőƣĲШƨŰĬШ7ŔƖťĲШ
ĬƨƖĦőůŔƚĦőƣШƽĲƖĬĲŰЮШ?ŔĲШuƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШŔƚƣШƚƓęƖũŔĦőШċƨƚр
ŊĲĤŔũĬĲƣЯШƽŸĬƨƖĦőШċƨŉШĤŸĬĲŰƚċƨƖĲШéĲƖőęũƣŰŔƚƚĲШ ŊĲр
ƚĦőũŸƚƚĲŰШƽŔƖĬЮШ 
 

ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 
]ĲőƁũǍĲжЮ 
[ċŊƨƚЮƚǃũƻċƣŔĦċеЮÂŔĦĲċЮĤŔĲƚеЮ7ĲƣƨũċЮƓĲŰĬƨũċеЮÂƖƨŰƨƚЮ
ċƻŔƨƚеЮÄƨĲƖĦƨƚЮƚƓĲĦдеЮÅƨĤƨƚЮƚƓĲĦд 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ƣőǃƖŔƨůЮǯũŔǂцŉĲůŔŰċеЮÂŸċЮŰĲůŸƖŸƚċеЮxƨǍƨũċЮƚǃũƻċƣŔĦƨƚеЮ
?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮЮ9őĲũŔĬŸŰŔƨůЮůċŢƨƚ 

 
 
ΝЮΞΞЮΝШрШ[ŔĦőƣĲŰŉŸƖƚƣ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
fŰůŔƣƣĲŰШ ĲŔŰĲƚШ ŰċƣƨƖŰċőĲŰЯШ ĤŸĬĲŰƚċƨƖĲŰШ 7ƨĦőĲŰр
ůŔƚĦőƽċũĬĲƚШĤĲǯŰĬĲŰШƚŔĦőШťũĲŔŰĲШ[ũęĦőĲŰЯШċƨŉШƽĲũр
ĦőĲŰШ[ŔĦőƣĲŰШċŰŊĲƓǰċŰǍƣШƽƨƖĬĲŰЮШEƚШőċŰĬĲũƣШƚŔĦőШƨůШ
ĬŔĦőƣШƚƣĲőĲŰĬĲШůŔƣƣĲũċũƣĲШ7ęƨůĲЮШ?ƨƖĦőШĬŔĲШéĲƖƚĦőċƣр
ƣƨŰŊШŔƚƣШŰċőĲǍƨШťĲŔŰĲШuƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШƻŸƖőċŰĬĲŰЮ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰ 

]ĲőƁũǍĲжЮÂŔĦĲċЮċĤŔĲƚ  
 
 
 
 
  

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥжЮÑĲŔũĤĲƖĲŔĦőЮ ĬĲƚЮ xċŰĬц
ƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍŊĲĤŔĲƣĲƚЮўéŸƖőŸũǍĲƖЮ7ĲƖŊц
ũċŰĬџд 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΦжЮuũĲŔŰĲЮċƨƚЮ[ŔĦőƣĲŰЮĤĲƚƣĲц
őĲŰĬĲЮ[ũęĦőĲЮŔŰůŔƣƣĲŰЮĬĲƚЮxċŰĬƚĦőċŉƣƚц
ƚĦőƨƣǍŊĲĤŔĲƣĲƚЮўéŸƖőŸũǍĲƖЮ7ĲƖŊũċŰĬџд 
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ΝЮΞΡЮΞШШтШìċũĬũŔĦőƣƨŰŊƚǰƨƖШĤċƚĲŰċƖůĲƖШÉƣċŰĬŸƖƣĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
?ƨƖĦőШĬĲŰШìċũĬĤĲƖĲŔĦőШĬĲƚШxċŰĬƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍŊĲр
ĤŔĲƣĲƚШјéŸƖőŸũǍĲƖШ7ĲƖŊũċŰĬљШŰƁƖĬũŔĦőШxƨƣƣƖƨůШǍŔĲр
őĲŰШƚŔĦőШǍċőũƖĲŔĦőĲШ[ŸƖƚƣƽĲŊĲЮШÅċŰĬũŔĦőШĬŔĲƚĲƖШƚŔŰĬШ
ťũĲŔŰǰęĦőŔŊШƨŰĬШůĲŔƚƣШũŔŰĲċƖШìċũĬũŔĦőƣƨŰŊƚǰƨƖĲŰШ
ċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЯШƽĲũĦőĲШǍƨůШÑĲŔũШċƨĦőШċũƚШcŸũǍũċŊĲƖр
ƚƣęƣƣĲŰШŊĲŰƨƣǍƣШƽĲƖĬĲŰЮШ?ŔĲШìċũĬũŔĦőƣƨŰŊƚǰƨƖШŔůШ
Ö]ШŔƚƣШċũƚШőŸĦőƽƬĦőƚŔŊĲШĤǍƽЮШŰęőƖƚƣŸǭƖĲŔĦőĲШÉƣċƨр
ĬĲŰǰƨƖШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮ  
 
 
 
 
 

ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 
]ĲőƁũǍĲжЮ 
ÅƨĤƨƚЮƚƓĲĦд 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ƖĦƣŔƨůЮũċƓƓċеЮ ƖƣĲůŔƚŔċЮƻƨũŊċƖŔƚеЮÂŔĦĲЮċĤŔĲƚеЮEƓŔũŸĤŔƨůЮ

ƚƓĲĦдеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮÂŸċЮŰĲůŸƖŸƚċеЮ ũŸƓĲĦƨƖƨƚЮ
ƓƖċƣĲŰƚŔƚеЮéŔĦŔċЮƚƓĲĦдеЮÑċƖċǂċĦƨůЮƚƓĲĦд 

 
ΝЮΡЮΞШШтШ7ŸĬĲŰƚċƨƖĲƖШ7ƨĦőĲŰƽċũĬШũĲőůŔŊĲƖШ7ƁĬĲŰШĬĲƚШÑŔĲǰċŰĬƚ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
 ƁƖĬũŔĦőШxƨƣƣƖƨůШŔƚƣШĲŔŰШìċũĬĤĲƖĲŔĦőШċũƚШŰċƣƨƖŰċőĲƖШĤŸĬĲŰƚċƨƖĲƖШ7ƨĦőĲŰůŔƚĦőƽċũĬШċƨƚŊĲĤŔũр
ĬĲƣЮШ?ĲƖШ7ĲƚƣċŰĬШŔƚƣШƚƣƖƨťƣƨƖŔĲƖƣЮШEƚШĬŸůŔŰŔĲƖƣШůŔƣƣĲũċũƣĲƚШcŸũǍЯШƽĲũĦőĲƚШƻŸŰШŢƨŰŊĲůШcŸũǍШƨŰĬШ
ÉƣċŰŊĲŰőƁũǍĲƖŰШƨŰƣĲƖƽċĦőƚĲŰШƽŔƖĬЮШ ũƣĲƖĲШ7ęƨůĲШťŸůůĲŰШƻĲƖĲŔŰǍĲũƣШƻŸƖЮШÑŸƣőŸũǍЯШƚŸƽŸőũШũŔĲр
ŊĲŰĬШċũƚШċƨĦőШƚƣĲőĲŰĬШŔƚƣШĲĤĲŰŉċũũƚШƻĲƖĲŔŰǍĲũƣШƻŸƖťŸůůĲŰĬЮШ?ŔĲШuƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШŔƚƣШƽŔĲШŉƬƖШ7ƨĦőĲŰр
ƽęũĬĲƖШċƨŉШĤŸĬĲŰƚċƨƖĲŰШÉƣċŰĬŸƖƣĲŰШƬĤũŔĦőЯШƚƓęƖũŔĦőШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮ 

 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

]ĲőƁũǍĲжЮ 
[ċŊƨƚЮƚǃũƻċƣŔĦċеЮÄƨĲƖĦƨƚЮƚƓĲĦдеЮ ĦĲƖЮƓũċƣċŰŸŔĬĲƚеЮ7Ĳц
ƣƨũċЮƓĲŰĬƨũċеЮÅƨĤƨƚЮƚƓĲĦде 

uƖċƨƣŔŊĲж 
xƨǍƨũċЮƚǃũƻċƣŔĦċеЮ~ŔũŔƨůЮĲǭƨƚƨůеЮÂŸċЮŰĲůŸƖŸƚċеЮ ƣőǃц
ƖŔƨůЮǯũŔǂцŉĲůŔŰċ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΨжЮ~ŔƣƣĲũċũƣĲƖЮ 7ƨĦőĲŰůŔƚĦőƽċũĬЮ ĬĲƚЮ

xċŰĬƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍŊĲĤŔĲƣĲƚЮўéŸƖőŸũǍĲƖЮ7ĲƖŊũċŰĬџд 
 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΩжЮ~ŔƣƣĲũċũƣĲƖЮ 7ƨĦőĲŰůŔƚĦőƽċũĬЮ ůŔƣЮ

ťũĲŔŰĲƖЮxŔĦőƣƨŰŊЮŔŰůŔƣƣĲŰЮĬĲƚЮxċŰĬƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍц
ŊĲĤŔĲƣĲƚЮўéŸƖőŸũǍĲƖЮ7ĲƖŊũċŰĬџд 
 

 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΧжЮìċũĬũŔĦőƣƨŰŊƚǰƨƖЮċůЮìĲŊĲƚц
ƖċŰĬЮŔůЮxċŰĬƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍŊĲĤŔĲƣЮўéŸƖőŸũц
ǍĲƖЮ7ĲƖŊũċŰĬџд 
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ÑƖŸĦťĲŰĲШĤŔƚШŉĲƨĦőƣĲШÉƣċƨĬĲŰрШƨŰĬШÅƨĬĲƖċũǰƨƖĲŰ 
ΝΜЮΞЮΞШрШÉŸŰƚƣŔŊĲШ]ƖċƚрШƨŰĬШÉƣċƨĬĲŰǰƨƖШůŔƣƣũĲƖĲƖШÉƣċŰĬŸƖƣĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
 ƁƖĬũŔĦőШĬĲƖШ§ƖƣƚĦőċŉƣШ ŸƖĬċƚƚĲũШƽƨƖĬĲŰШƓċƖċũũĲũШĬĲƖШ[ĲũĬƽĲŊĲШƨŰĬШĬĲƚШÉċŰŊĲĤċĦőƚШƚŸŰƚƣŔŊĲШ
]ƖċƚрШƨŰĬШÉƣċƨĬĲŰǰƨƖĲŰШůŔƣƣũĲƖĲƖШÉƣċŰĬŸƖƣĲШċƨŉŊĲŰŸůůĲŰЮШ?ĲŰШ7ŔŸƣŸƓƣǃƓШĬŸůŔŰŔĲƖĲŰШċĤр
ƚĦőŰŔƣƣƚƽĲŔƚĲШőŸĦőƽƬĦőƚŔŊĲШ]ƖęƚĲƖШƨŰĬШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũǰƨƖĲŰЯШőĲƖƻŸƖŊĲƖƨŉĲŰШĬƨƖĦőШĬŔĲШƨŰƣĲƖр
ƚĦőŔĲĬũŔĦőĲŰШ ęőƖƚƣŸǭƻĲƖŉƬŊĤċƖťĲŔƣĲŰШĬĲƚШ7ŸĬĲŰƚЮШ?ŔĲШÅċŰĬƚƣƖƨťƣƨƖĲŰШƽŔƖťĲŰШƚƣċƖťШƻĲƖĤƖċĦőƣЮШ
?ŔĲШ7ŔŸƣŸƓĲШƚŔŰĬШĬƨƖĦőШĲŔŰĲШĬŔĦőƣĲШ]ƖċƚŰċƖĤĲШŊĲťĲŰŰǍĲŔĦőŰĲƣЮ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÂŸċЮƚƓĲĦдеЮ?ċĦǃƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ ƖƣĲůŔƚŔċЮ

ƻƨũŊċƖŔƚеЮÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ ƖĦƣŔƨůЮũċƓƓċ 
 

 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΪжЮ]ƖċƚцЮƨŰĬЮÉƣċƨĬĲŰǰƨƖЮƚƬĬƽĲƚƣц

ũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΧд 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΫжЮ]ƖċƚцЮƨŰĬЮÉƣċƨĬĲŰǰƨƖЮĲŰƣũċŰŊЮ

ĬĲƚЮ[ĲũĬƽĲŊĲƚЮƚƬĬũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΧд 
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ΝΜЮΠЮΞШрШcċũĤƖƨĬĲƖċũĲШ]ƖċƚрШƨŰĬШÉƣċƨĬĲŰǰƨƖШůŔƣƣũĲƖĲƖШÉƣċŰĬŸƖƣĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
ÉƬĬũŔĦőШĬĲƖШ?ƖĲŔрÑĲŔĦőрuũęƖċŰũċŊĲШĤǍƽЮШŰċőĲШĬĲƚШ
ÂǯŰŊƚƣċŰŊĲƖƽĲŊĲƚШőċƣШƚŔĦőШĲŔŰĲШőċũĤƖƨĬĲƖċũĲШ
]ƖċƚрШƨŰĬШÉƣċƨĬĲŰǰƨƖШůŔƣƣũĲƖĲƖШÉƣċŰĬŸƖƣĲШƓċƖċũр
ũĲũШĲŔŰĲƚШƨŰĤĲŉĲƚƣŔŊƣĲŰШ[ĲũĬƽĲŊĲƚШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮШ
?ĲƖШ7ĲƚƣċŰĬШƽŔƖĬШƻŸŰШůŔƣƣĲũрШĤŔƚШőŸĦőƽƬĦőƚŔŊĲŰШ
]ƖęƚĲƖŰШ ĬŸůŔŰŔĲƖƣЮШ EƚШŊŔĤƣШ ĲŔŰĲШ ĬŔĦőƣĲШ ]Ɩċƚр
ŰċƖĤĲЮШ7ũƬƣĲŰƓǰċŰǍĲŰШťŸŰŰƣĲŰШŔůШEƖŉċƚƚƨŰŊƚр
ǍĲŔƣƖċƨůШťċƨůШŉĲƚƣŊĲƚƣĲũũƣШƽĲƖĬĲŰЮ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШ ůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ
ƖƣĲŰа 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÂŸċЮċŰŰƨċеЮÂũċŰƣċŊŸЮůċŢŸƖеЮÑƖŔƣŔц

ĦƨůЮċĲƚƣŔƻƨůеЮEũǃůƨƚЮƖĲƓĲŰƚеЮxŸũŔƨůЮƓĲƖĲŰŰĲ 
 
 
ΝΜЮΠЮΠШрШ ŔƣƖŸƓőŔũĲƖШÉƣċƨĬĲŰƚċƨů 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
ÂċƖċũũĲũШĬĲƖШ[ĲũĬƽĲŊĲШƚŔŰĬШĬŔĲШÅċŰĬƚƣƖĲŔŉĲŰШŔůШÖ]Ш
ƬĤĲƖƽŔĲŊĲŰĬШċũƚШŰŔƣƖŸƓőŔũĲШÉƣċƨĬĲŰƚęƨůĲШċƨƚŊĲр
ĤŔũĬĲƣЮШEƚШĬŸůŔŰŔĲƖĲŰШůĲŔƚƣШőŸĦőƽƬĦőƚŔŊĲШ]ƖęƚĲƖШ
ƽŔĲШ]ũċƣƣőċŉĲƖШƨŰĬШuŰċƨũŊƖċƚЯШƽĲũĦőĲШƻŸŰШŰŔĲĬƖŔр
ŊĲŰрШĤŔƚШůŔƣƣĲũƽƬĦőƚŔŊĲŰШ]ƖęƚĲƖŰШƽŔĲШĬĲƨƣƚĦőĲůШ
ìĲŔĬĲũŊƖċƚШŸĬĲƖШÅŔƚƓĲŰŊƖęƚĲƖŰШĬƨƖĦőůŔƚĦőШƽĲƖр
ĬĲŰЮШÅƨĬĲƖċũĲШ7ũƬőƓǰċŰǍĲŰШƽŔĲШ7ĲŔŉƨơШŸĬĲƖШuƖċƣǍр
ĬŔƚƣĲũŰШƚŔŰĬШƻĲƖĲŔŰǍĲũƣШŔŰШĬĲŰШ7ĲƚƣċŰĬШĲŔŰŊĲĤĲƣƣĲƣЮШ
~ŸƚċŔťċƖƣŔŊШťŸůůĲŰШťũĲŔŰĲШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũǰƨƖĲŰШƻŸƖЮШ
7ĲŔШĲŔŰǍĲũŰĲŰШ[ũęĦőĲŰШŊƖĲŰǍƣШĬċƚШEĦőƣĲШcĲƖǍŊĲр
ƚƓċŰŰШтШĲŔŰĲШƚƣċƖťШŊĲŉęőƖĬĲƣĲШ ƖƣШŔŰШ ŔĲĬĲƖƚċĦőƚĲŰШ
тШċŰШĬŔĲШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũĤĲƚƣęŰĬĲШċŰЮШ 
 

 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮcŸũĦƨƚЮũċŰċƣƨƚеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÂŸċЮƚƓĲĦдеЮÑƖŔƣŔĦƨůЮċĲƚƣŔƻƨůеЮcĲƖċĦũĲƨůЮƚƓőŸŰĬǃũŔƨůеЮ?ċĦƣǃц
ũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮÂŸċЮċŰŰƨċеЮ ũŸƓĲĦƨƖƨƚЮƓƖċƣĲŰƚŔƚеЮ7ƖŸůƨƚЮƣĲĦƣŸƖƨůеЮÅƨůĲǂЮŸĤƣƨƚŔŉŸũŔƨƚеЮ ƖƣĲůŔƚŔċЮƻƨũŊċƖŔƚеЮÂũċŰƣċŊŸЮ
ůċŢŸƖеЮ7ƖŸůƨƚЮŔŰĲƖůŔƚеЮÑċƖċǂċĦƨůЮŸǭŔĦŔŰċũĲеЮ9ŔƖƚŔƨůЮċƖƻĲŰƚĲеЮ9ŔƖƚŔƨůЮŸũĲƖċĦĲƨůеЮÂőċũċƖŔƚЮċƖƨŰĬŔŰċĦĲċеШ[ĲƚƣƨĦċЮ
ƖƨĤƖċеЮ9őċĲƖŸƓőǃũũƨůЮƣĲůƨũƨůеШxĲŸŰƨƖƨƚЮĦċƖĬŔċĦċ 

 
  

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΣжЮ ŔƣƖŸƓőŔũĲƖЮÉċƨůЮůŔƣЮEĦőƣĲůЮ
cĲƖǍŊĲƚƓċŰŰд 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮάжЮÉċƨůƚƣƖƨťƣƨƖЮƚƬĬũŔĦőЮĬĲƖЮuũęƖċŰц
ũċŊĲЮĲŰƣũċŰŊЮĲŔŰĲƚЮ[ĲũĬƽĲŊĲƚд 
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ΝΜЮΠЮΡЮШрШƖƣĲŰċƖůĲШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũǰƨƖ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
 ċőĲШĬĲƖШ ĲƣƣũŔŰŊĲƖШÉƣƖċơĲШыxШΠΦΠьШŔƚƣШĲŔŰĲШťũĲŔŰĲШÅċŰĬǰęĦőĲШĬĲƚШÖ]ШċũƚШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũǰƨƖШċƨƚŊĲр
ĤŔũĬĲƣЮШ?ƨƖĦőШĬĲŰШĬŔĦőƣĲŰШìƨĦőƚШĬĲƖШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũШťŸůůĲŰШŰƨƖШƽĲŰŔŊĲШƽĲŔƣĲƖĲШ ƖƣĲŰШƻŸƖЮ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮcŸũĦƨƚЮũċŰċƣƨƚеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮ9ŔƖƚŔƨůЮċƖƻĲŰƚĲеЮ ƖƣĲůŔƚŔċЮƚƓĲĦд 

 

 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΤжЮ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũǰƨƖЮĲŰƣũċŰŊЮĲŔŰĲƚЮ[ĲũĬƽĲŊĲƚд 

 
ĦťĲƖрШƨŰĬШ]ċƖƣĲŰĤċƨĤŔŸƣŸƓĲ 
ΝΝЮΝЮΞШрШ7ċƚĲŰċƖůĲƖШxĲőůċĦťĲƖ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
EŔŰĲŰШ]ƖŸơƣĲŔũШĬĲƚШÖŰƨƣĲƖƚƨĦőƨŰŊƚŊĲĤŔĲƣĲƚШыÖ]ьШůċĦőĲŰШ ĦťĲƖǰęĦőĲŰШċƨƚЮШ?ŔĲƚĲШƚŔŰĬШŔůШÖ]Ш
ŔŰƣĲŰƚŔƻШŊĲŰƨƣǍƣЯШƚŸĬċƚƚШ ĦťĲƖĤĲŔťƖęƨƣĲƖШŰƨƖШƖċŰĬũŔĦőШŸĬĲƖШŊċƖШŰŔĦőƣШŉĲƚƣŊĲƚƣĲũũƣШƽĲƖĬĲŰШťŸŰŰƣĲŰЮШ
fŰШĬĲƖШÅċŰĬƻĲŊĲƣċƣŔŸŰШƚƣċŰĬĲŰШůĲŔƚƣШŰƨƖШ]ƖęƚĲƖЯШƽċƚШċƨŉШĲŔŰĲШĦőĲůŔƚĦőĲШ7ĲťęůƓŉƨŰŊШüƽĲŔťĲŔůр
ĤũęƣƣƖŔŊĲƖШőŔŰĬĲƨƣĲƣЮШ?ŔĲШ ĦťĲƖǰęĦőĲŰШƽƨƖĬĲŰШŔůШÖ]ШĬŔƻĲƖƚШĤĲƚƣĲũũƣЯШƚŸШƨЮċЮШůŔƣШìĲŔǍĲŰЯШÅċƓƚЯШ~ċŔШ
ƨŰĬШÅƬĤĲŰЮ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΥжЮÑǃƓŔƚĦőĲƖЮĤċƚĲŰċƖůĲƖЮxĲőůċĦťĲƖЮĬĲƚЮÖŰƣĲƖƚƨĦőƨŰŊƚŊĲĤŔĲƣĲƚд 
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ΝΝЮΡШрШxċŰĬƽŔƖƣƚĦőċŉƣũŔĦőĲШxċŊĲƖǰęĦőĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
 ŸƖĬƽĲƚƣũŔĦőШĬĲƖШÉ§ШΣШŔŰШ ŰŊƖĲŰǍƨŰŊШċŰШĬĲŰШÉċŰŊĲĤċĦőШƽƨƖĬĲШĲŔŰĲШ[ũęĦőĲШċũƚШũċŰĬƽŔƖƣƚĦőċŉƣũŔр
ĦőĲШxċŊĲƖǰęĦőĲШċƨƚŊĲƽŔĲƚĲŰЮШcŔĲƖШƽƨƖĬĲШ~ŔƚƣШċĤŊĲũĲŊƣЮШ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΦжЮxċŰĬƽŔƖƣƚĦőċŉƣũŔĦőĲЮxċŊĲƖǰęĦőĲ 

 
]ĲĤƬƚĦőĲШƨŰĬШ]ĲőƁũǍĤĲƚƣęŰĬĲ 
ΞЮΝΜЮΝШрШÉƣƖċƨĦőőĲĦťĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
?ŔĲШÉƣƖċƨĦőőĲĦťĲŰШŔůШÖ]ШĤĲǯŰĬĲŰШƚŔĦőШůĲŔƚƣШƖċŰĬũŔĦőШƻŸŰШ[ĲũĬƽĲŊĲŰШŸĬĲƖШċũƚШŔƚŸũŔĲƖƣĲƚШEũĲůĲŰƣШ
ŔŰůŔƣƣĲŰШĬĲƖШċƨƚŊĲƖęƨůƣĲŰШ[ĲũĬǰƨƖЮШ?ŔĲШ]ĲőƁũǍĲШƚŔŰĬШĬċĤĲŔШęőŰũŔĦőШċƨŉŊĲĤċƨƣЮШ7ĲƚƣċŰĬƚĤŔũĬŰĲƖШ
ƚŔŰĬШÉĦőũĲőĬŸƖŰШƨŰĬШÉĦőƽċƖǍĲƖШcŸũƨŰĬĲƖЮШ?ŔĲШuƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШƽŔƖĬШƻŸŰШ]ƖęƚĲƖŰШĬŸůŔŰŔĲƖƣШƨŰĬШƽĲŔƚƣШ
ĲŔŰĲŰШƻĲƖĤƖċĦőƣĲŰШ9őċƖċťƣĲƖШċƨŉЮШéĲƖĲŔŰǍĲũƣШƚĦőŔĲĤĲŰШƚŔĦőШŰŔƣƖŸƓőŔũĲШ ƖƣĲŰШĬƨƖĦőШĬŔĲШĬŔĦťĲШ]Ɩċƚр
ŰċƖĤĲЮШfŰШÚĤĲƖŊċŰŊƚĤĲƖĲŔĦőĲŰШǍƨШƚĦőƬƣƣĲƖĲŰШ[ũęĦőĲŰШťŸůůĲŰШċƨĦőШÅƨĬĲƖċũŔƚŔĲƖƨŰŊƚǍĲŔŊĲƖШƻŸƖЮШ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΧжЮÉƣƖċƨĦőőĲĦťĲЮŰċőĲЮĬĲƖЮÉ§ЮΦд 

 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

]ĲőƁũǍĲа 
ÂƖƨŰƨƚШƚƓŔŰŸƚċЯШÉċůĤƨĦƨƚШŰŔŊƖċ 

uƖċƨƣŔŊĲа 
ÖƖƣŔĦċШĬŔŸŔĦċЯШ ƖƖőĲŰċƣĲƖƨůШĲũċƣŔƨƚЯШ?ċĦƣǃũŔƚШŊũŸůŸƖċƣċЯШ
ÂŸċШƚƓĲĦЮШũŸƓĲĦƨƖƨƚШƓƖċƣĲŰƚŔƚЯШ ƖƣĲůŔƚŔċШƻƨũŊċƖŔƚЯШ7ƖŸр
ůƨƚШƣĲĦƣŸƖƨůЯШ7ƖŸůƨƚШőŸƖĬĲċĦĲƨƚЯШÂőũĲƨůШƓƖċƣĲŰƚĲЯШ
cŸƖĬĲƨůШůƨƖŔŰƨůЯШÉŸŰĦőƨƚШƚƓĲĦЮЯШEƓŔũŸĤŔƨůШƚƓĲĦЮЯШ
9ŔƖƚŔƨůШċƖƻĲŰƚĲ 
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ΞЮΝΜЮΞШрШÉƣƖċƨĦőр7ċƨůőĲĦťĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
ÉƣƖċƨĦőр7ċƨůőĲĦťĲŰШƚŔŰĬШŔůШÖ]ШŔŰƚĤĲƚŸŰĬĲƖĲШŔŰШ ŰŊƖĲŰǍƨŰŊШċŰШĬĲŰШÉċŰŊĲĤċĦőШƻĲƖĤƖĲŔƣĲƣЮШ?ŔĲШ
ƨƚŰċőůĲШĤŔũĬĲŰШǍƽĲŔШťũĲŔŰĲШÉƣƖƨťƣƨƖĲŰЮШEŔŰĲШċŰШĬĲƖШuũęƖċŰũċŊĲЯШĲŔŰĲШƽĲŔƣĲƖĲШŔŰůŔƣƣĲŰШĲŔŰĲƖШ]ƖƬŰр

ũċŰĬǰęĦőĲЮШ?ŔĲШÉƣƖċƨĦőр7ċƨůőĲĦťĲŰШƚŔŰĬШƨŰƣĲƖƚĦőŔĲĬũŔĦőШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮШEŰƣũċŰŊШĬĲƚШÉċŰŊĲƖр
ĤċĦőƚШťŸůůĲŰШEƚĦőĲŰШƨŰĬШìĲŔĬĲŰЯШċĤĲƖШċƨĦőШÅŸƣĤƨĦőĲЯШxŔŰĬĲШƨŰĬШÉƓŔƣǍр őŸƖŰШŔŰШĬĲƖШ7ċƨůр
ƚĦőŔĦőƣШƻŸƖЮШ?ŔĲШÉƣƖċƨĦőƚĦőŔĦőƣШƽŔƖĬШƻŸŰШÉĦőũĲőĬŸƖŰШƨŰĬШÉĦőƽċƖǍĲůШcŸũƨŰĬĲƖШŊĲĤŔũĬĲƣЮШfŰШĬĲƖШ
uƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШĬŸůŔŰŔĲƖĲŰШŰŔƣƖŸƓőŔũĲШ ƖƣĲŰШƽŔĲШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũШŸĬĲƖШÉĦőƁũũťƖċƨƣЮШ~ŔƣƣĲũрШƨŰĬШőŸĦőр
ƽƬĦőƚŔŊĲШ]ƖęƚĲƖШůŔƚĦőĲŰШƚŔĦőШůŸƚċŔťċƖƣŔŊШĲŔŰЮШ,őŰũŔĦőШŔƚƣШĬŔĲШ ƖƣǍƨƚċůůĲŰƚĲƣǍƨŰŊШĬĲƖШÉƣƖċƨĦőр
7ċƨůőĲĦťĲШŔŰШĬĲƖШ]ƖƬŰǰęĦőĲЮШ?ŔĲШÉƣƖċƨĦőр7ċƨůőĲĦťĲШŔŰШĬĲƖШuũęƖċŰũċŊĲШƽŔƖĬШŔŰШĬĲƖШ7ċƨůƚĦőŔĦőƣШ
ĬŸůŔŰŔĲƖĲŰĬШƻŸŰШÅŸĤŔŰŔĲШŊĲĤŔũĬĲƣШƨŰĬШƻŸŰШEƖũĲШƻĲƖĲŔŰǍĲũƣШĬƨƖĦőůŔƚĦőƣЮШfŰШĬĲƖШÉƣƖċƨĦőƚĦőŔĦőƣШ
ťŸůůĲŰШcċƚĲũЯШÉĦőƽċƖǍĲƖШcŸũƨŰĬĲƖШƨŰĬШ7ƖŸůĤĲĲƖĲШƻŸƖЮШ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 
ŰШÉċŰŊĲĤċĦőа 

ÂƖƨŰƨƚЮƚƓŔŰŸƚċеЮÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċеЮÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ ƖƖőĲŰċƣĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮ
?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮÂŸċЮƚƓĲĦдЮ7ƖŸůƨƚЮƣĲĦƣŸƖƨůеЮ7ƖŸůƨƚЮőŸƖĬĲċĦĲƨƚеЮ
ÂőũĲƨůЮƓƖċƣĲŰƚĲеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮcŸƖĬĲƨůЮůƨƖŔŰƨůеЮÉŸŰĦőƨƚЮƚƓĲĦдеЮ
EƓŔũŸĤŔƨůЮƚƓĲĦдеЮ9ŔƖƚŔƨůЮċƖƻĲŰƚĲеЮcŸƖĬĲƨůЮůƨƖŔŰƨůеЮƚǃũƻċƣŔĦċеЮÂƖƨŰƨƚЮƚƓŔц
ŰŸƚċеЮÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċеЮÑŔũŔċЮƚƓĲĦдЮ[ċŊƨƚЮƚǃũƻċƣŔĦċеЮ ĦĲƖЮƓƚĲƨĬŸƓũċƣċŰƨƚеЮÉċц
ũŔǂЮƚƓĲĦдеЮÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċеЮÅŸƚċЮƚƓĲĦдеЮ9őĲũŔĬŸŰŔƨůЮůċŢƨƚ 

ŰШuũęƖċŰũċŊĲа 
ÅŸĤŔŰŔċЮƓƚĲƨĬŸċĦċĦŔċеЮ ũŰƨƚЮƚƓĲĦдеЮ
ÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċеЮ9ŸƖǃũƨƚЮċƻĲũũċŰċеЮ
ÅƨĤƨƚЮŔĬċĲƨƚеЮÉǃƖŔŰŊċЮƚƓĲĦд 

 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΨжЮÉƣƖċƨĦőц7ċƨůőĲĦťĲЮ ĲŰƣũċŰŊЮ

ĬĲƚЮÉċŰŊĲĤċĦőƚЮŰƁƖĬũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΨд 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΩжЮÉƣƖċƨĦőц7ċƨůƖĲŔőĲЮĲŰƣũċŰŊЮĬĲƚЮ

ÉċŰŊĲĤċĦőƚЮŰƁƖĬũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΩд 
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ΞЮΝΞЮΟШрШũũĲĲо7ċƨůƖĲŔőĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
fŰШÖ]ШĤĲǯŰĬĲŰШƚŔĦőШǍċőũƖĲŔĦőĲШ7ċƨůƖĲŔőĲŰЮШ ŰШìċũĬƖċŰĬЯШŰƁƖĬũŔĦőШĬĲƖШ§ƖƣƚĦőċŉƣШxƨƣƣƖƨůШŊƖĲŰǍƣШ
ĲŔŰĲШċũƣĲШ[ŔĦőƣĲŰр7ċƨůƖĲŔőĲШċŰЮШ?ŔĲШ7ċƨůƖĲŔőĲŰШƨŰĬШ ũũĲĲŰШƓċƖċũũĲũШĬĲƖШÉƣƖċơĲŰŉƬőƖƨŰŊĲŰШƚŔŰĬШ
ƬĤĲƖƽŔĲŊĲŰĬШůŔƣШxŔŰĬĲŰШĤĲƚƣƬĦťƣЮШ ůШ ĤǍƽĲŔŊШxШΠΤΠШтШ~ƬőũĲШĤĲǯŰĬĲƣШƚŔĦőШĲŔŰĲШ7ċƨůƖĲŔőĲЯШƽĲũр
ĦőĲШ§ĤƚƣŊĲőƁũǍĲШŔŰƣĲŊƖŔĲƖƣЮШ ƨĦőШĬŔĲШ7ċƨůƖĲŔőĲŰШĲŰƣũċŰŊШƻŸŰШ[ĲũĬŊĲőƁũǍĲŰШƚŔŰĬШůĲŔƚƣШċũƚШ§Ĥƚƣр
ĤċƨůƖĲŔőĲШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮШfůШ7ĲƖĲŔĦőШĬĲƖШ§ĤƚƣĤċƨůƖĲŔőĲŰШŔƚƣШĬŔĲШuƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШůĲŔƚƣШċũƚШŰŔƣƖŸƓőŔũĲƖШ
ÉċƨůШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣШƨŰĬШŔŰƣĲŊƖŔĲƖƣШċƨĦőШĬċƚШEĦőƣĲШcĲƖǍŊĲƚƓċŰŰШтШĲŔŰĲШƚƣċƖťШŊĲŉęőƖĬĲƣĲƖĲШ ƖƣШŔŰШ ŔĲр
ĬĲƖƚċĦőƚĲŰЮШ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

ÉƣƖċơĲŰĤċƨůƓǰċŰǍƨŰŊĲŰаШ 
ÑŔũŔċЮƚƓĲĦдеЮ[ƖċǂŔŰƨƚЮĲǂĦĲũƚŔŸƖеЮ ƖƖц
őĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸц
ůŸƖċƣċеЮxŸũŔƨůЮƓĲƖĲŰŰĲеЮÂŸċЮƚƓĲĦдЮ
ÂũċŰƣċŊŸЮůċŢŸƖеЮÑƖŔŉŸũŔƨůЮƖĲƓĲŰƚ 

7ċƨůƖĲŔőĲШċůШìċũĬƖċŰĬа 
ÂŔĦĲċЮċĤŔĲƚеЮÅƨĤƨƚЮƚƓĲĦдеЮ ƖĦƣŔƨůЮ
ũċƓƓċеЮ ƖƣĲůŔƚŔċЮƻƨũŊċƖŔƚеЮEƓŔũŸĤŔƨůЮ
ƚƓĲĦдеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮÂŸċЮŰĲůŸц
ƖŸƚċеЮ ũŸƓĲĦƨƖƨƚЮƓƖċƣĲŰƚŔƚеЮéŔĦŔċЮƚƓĲĦдеЮ
ÑċƖċǂċĦƨůЮƚƓĲĦ 

§ĤƚƣĤċƨůƖĲŔőĲŰа 
ĦĲƖЮƚƓĲĦдеЮÂƖƨŰƨƚЮċƻŔƨůеЮÖƖƣŔĦċЮ
ĬŔŸŔĦċеЮ ?ċĦƣǃũŔƚЮ ŊũŸůŸƖċƣċеЮ ƖƖц
őĲŰċƣőĲƖƨůЮ ĲũċƣŔƨƚеЮ ƖƣĲůŔƚŔċЮ
ƻƨũŊċƖŔƚеЮ ƖĦƣŔƨůЮũċƓƓċеЮxĲŸŰƨƖƨƚЮ
ĦċƖĬŔċĦċ 

 

 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΪжЮ[ŔĦőƣĲŰц7ċƨůƖĲŔőĲЮċůЮÅċŰĬЮ
ĬĲƚЮ xċŰĬƚĦőċŉƣƚƚĦőƨƣǍŊĲĤŔĲƣĲƚЮ ўéŸƖőŸũǍĲƖЮ
7ĲƖŊũċŰĬџд 

 

 
 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤΫжЮƚƣƖċơĲŰĤĲŊũĲŔƣĲŰĬĲЮ ũũĲĲЮƽĲƚƣц

ũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΪд 
 

 
ΞЮΝΟЮΝШрШÉŸŰƚƣŔŊĲƖШEŔŰǍĲũĤċƨůШоШ7ċƨůŊƖƨƓƓĲ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
ůШŰŸƖĬƁƚƣũŔĦőĲŰШÅċŰĬШĬĲƚШÖ]ШŔƚƣШċůШÉċŰŊĲĤċĦőШ

ĲŔŰĲШ7ċƨůŊƖƨƓƓĲШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЯШƽĲũĦőĲШ7ŔƖťĲŰЯШìĲŔр
ĬĲŰШƨŰĬШEƚĦőĲŰШŔŰƣĲŊƖŔĲƖƣШƨŰĬШƻŸŰШÉĦőƽċƖǍĲůШcŸũƨŰр
ĬĲƖШƨŰĬШìĲŔơĬŸƖŰШŔŰШĬĲƖШÉƣƖċƨĦőƚĦőŔĦőƣШĬŸůŔŰŔĲƖƣШ
ƽŔƖĬЮШ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ Ɩр

ƣĲŰа 
ÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċеЮÅŸƚċЮĦċŰŔŰċеЮ9ƖċƣċĲŊƨƚЮƚƓĲĦдеЮ
ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮcŸũĦƨƚЮũċŰċƣƨƚеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċц
ƣŔƨƚеЮ7ƖŸůƨƚЮƣĲĦƣŸƖƨůеÂőċũċƖŔƚЮċƖƨŰĬŔŰċĦĲċ 

 

 
 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΤάжЮ7ċƨůŊƖƨƓƓĲЮŰŸƖĬƁƚƣũŔĦőЮ
ĬĲƖЮÉ§Юάд 
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ΞЮΝΡЮΝШтШũƣĲШ§ĤƚƣĤċƨůƖĲŔőĲ 
ÉĦőƨƣǍаШ [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
ĤŊĲőĲŰĬШƻŸŰШĬĲƖШ7ƨƖŊĬŸƖŉĲƖШÉƣƖċơĲШыxШΠΤΠьШƻĲƖũęƨŉƣШĲŔŰШ[ĲũĬƽĲŊШŔŰШÅŔĦőƣƨŰŊШĬĲƖШ§ƖƣƚĦőċŉƣШxĲƚƚĲЮШ

ÂċƖċũũĲũШĬŔĲƚĲƖШŔƚƣШĲŔŰĲШċũƣĲШ§ĤƚƣĤċƨůƖĲŔőĲЯШőċƨƓƣƚęĦőũŔĦőШĤĲƚƣĲőĲŰĬШċƨƚШ ƓŉĲũЯШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮШ?ŔĲШ
uƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШŔƚƣШŰŔƣƖŸƓőŔũШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮШEƚШĬŸůŔŰŔĲƖĲŰШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũǰƨƖĲŰЮШ 

 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΣжЮ ũƣĲЮ§ĤƚƣĤċƨůƖĲŔőĲЮċůЮ[ĲũĬƽĲŊЮĤĲŔЮxĲƚƚĲ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

]ĲőƁũǍĲж 
~ċũƨƚЮĬŸůĲƚƣŔĦċ 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ

xŸũŔƨůЮƓĲƖĲŰŰĲ 
 
ΞЮΝΡЮΟШрШsƨŰŊĲƖШÉƣƖĲƨŸĤƚƣĤĲƚƣċŰĬ 
ÉĦőƨƣǍа [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
ÉƬĬƽĲƚƣũŔĦőШĬĲƖШÉ§ШΣШƽƨƖĬĲШċŰŊƖĲŰǍĲŰĬШċŰШĬĲŰШÉċŰŊĲĤċĦőШĲŔŰĲШĲƣƽċШΝΣΜΜШůЕШŊƖŸơĲШÉƣƖĲƨŸĤƚƣр
ƽŔĲƚĲШŊĲƓǰċŰǍƣЮШ?ŔĲƚĲШĤĲƚƣĲőƣШůĲőƖőĲŔƣũŔĦőШċƨƚШ ƓŉĲũрШƨŰĬШÂǰċƨůĲŰĤęƨůĲŰЮШ?ŔĲШuƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШ
ŔƚƣШőċƨƓƣƚęĦőũŔĦőШŰŔƣƖŸƓőŔũШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣШƨŰĬШĤĲƚƣĲőƣШƨŰƣĲƖШċŰĬĲƖĲůШċƨƚШĬĲƖШ]ƖŸơĲŰШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũШ
ƨŰĬШĬĲůШ]ĲƽƁőŰũŔĦőĲŰШuŰċƨũŊƖċƚЮ 

 

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΤжЮsƨŰŊĲƖЮÉƣƖĲƨŸĤƚƣĤĲƚƣċŰĬЮŰċőĲЮĬĲƚЮÉċŰŊĲĤċĦőƚ 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

]ĲőƁũǍĲж 
~ċũƨƚЮĬŸůĲƚƣŔĦċеЮÂƖƨŰƨƚЮĬŸůĲƚƣŔĦċ 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċ 



Gemeinde Burgdorf:  
Vorhabenbezogener 7ĲĤċƨƨŰŊƚƓũċŰШјAGRI-PV BurgdorfљЯШEntwurf Umweltbericht 

21 
 

ΞЮΝΣЮΟШтШÉŸŰƚƣŔŊĲƖШƚƣċŰĬŸƖƣŊĲƖĲĦőƣĲƖШ]ĲőƁũǍĤĲƚƣċŰĬ 
ÉĦőƨƣǍа [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
 ƁƖĬũŔĦőШĬĲƖШÉ§ШΣШƻĲƖũęƨŉƣШĲŰƣũċŰŊШĲŔŰĲƚШ[ĲũĬƽĲŊĲƚЯШƽĲũĦőĲƖШċŰШĬĲŰШÉċŰŊĲĤċĦőШċŰŊƖĲŰǍƣЯШĲŔŰĲШ
]ĲőƁũǍƖĲŔőĲЯШĬŔĲШǍƨůШ]ƖŸơƣĲŔũШċƨƚШÉĦőƽċƖǍĲůШcŸũƨŰĬĲƖЯШÅŸƚĲŰШƨŰĬШìĲŔơĬŸƖŰШĤĲƚƣĲőƣЮШfŰШĬĲƖШ
uƖċƨƣƚĦőŔĦőƣШĤĲǯŰĬĲŰШƚŔĦőШŰęőƖƚƣŸǭũŔĲĤĲŰĬĲШ ƖƣĲŰШƽŔĲШĬŔĲШ]ƖŸơĲШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũШŸĬĲƖШ]ƖęƚĲƖШƽŔĲШ
ĬċƚШìŸũũŔŊĲШcŸŰŔŊŊƖċƚЯШ]ĲƽƁőŰũŔĦőĲƖШ]ũċƣƣőċŉĲƖШƨŰĬШĬŔĲШ?ċĦőрÑƖĲƚƓĲЮ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΥжЮ ƁƖĬũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΩЮĤĲǯŰĬũŔĦőĲƖЮ]ĲőƁũǍĤĲƚƣċŰĬд 

 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

]ĲőƁũǍĲж 
ÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċеЮÅŸƚċЮĦċŰŔŰċеЮ9ƖċƣċĲŊƨƚЮƚƓĲĦд 

uƖċƨƣŔŊĲж 
ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮcŸũĦƨƚЮũċŰċƣƨƚеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮ7ƖŸц
ůƨƚЮƣĲĦƣŸƖƨůеЮÂőċũċƖŔƚЮċƖƨŰĬŔŰċĦĲċ 

 

7ŔŰŰĲŰŊĲƽęƚƚĲƖШ 
ΠЮΝΟЮΤШрШÉŸŰƚƣŔŊĲƖШƻĲŊĲƣċƣŔŸŰƚċƖůĲƖШ]ƖċĤĲŰ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
?ċƚШÖ]ШƽŔƖĬШƻŸůШ ŸƖĬċƚƚĲũŊƖċĤĲŰШĬƨƖĦőǍŸŊĲŰЮШ?ŔĲƚĲƖШƽƨƖĬĲШċũƚШƚŸŰƚƣŔŊĲƖШƻĲŊĲƣċƣŔŸŰƚċƖůĲƖШ
]ƖċĤĲŰШĲƖŉċƚƚƣЮШüƨůШEƖŉċƚƚƨŰŊƚǍĲŔƣƓƨŰťƣШŉƬőƖƣĲШĲƖШťĲŔŰШìċƚƚĲƖЯШƚŸĬċƚƚШċƨĦőШÉĦőƽŔůůрШƨŰĬШ
ÑċƨĦőĤũċƣƣƻĲŊĲƣċƣŔŸŰШċƨƚŊĲƚĦőũŸƚƚĲŰШƽŔƖĬЮШ?ŔĲШƖċŰĬũŔĦőĲШÖŉĲƖƻĲŊĲƣċƣŔŸŰШŔƚƣШőŔĲƖШƚƣƖċťШƻĲƖĤƖċĦőƣШ
ƨŰĬШĬƨƖĦőШŰŔƣƖŸƓőŔũĲШ ƖƣĲŰШƽŔĲШ7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũШŊĲťĲŰŰǍĲŔĦőŰĲƣЮШ 
üƽĲŔШƽĲŔƣĲƖĲШ]ƖęĤĲŰШŊĲőĲŰШƻŸůШÉċŰŊĲĤċĦőШċĤЮШ?ŔĲƚĲШŉƬőƖĲŰШìċƚƚĲƖЮШ?ŔĲШ7ċĦőĤƨŰŊĲШťŸŰŰƣĲШċũƚШ
ìċƚƚĲƖƓǰċŰǍĲШċƨŉŊĲŰŸůůĲŰШƽĲƖĬĲŰЮШ?ŔĲШ]ƖęĤĲŰШƽƨƖĬĲŰШċƨơĲƖĬĲůШƻŸŰШÉĦőŔũŉƖŸőƖШƨŰĬШƽĲŔƣĲƖĲŰШ
ŰŔƣƖŸƓőŔũĲŰШ ƖƣĲŰШŊĲũĲŔƣĲƣЮ 
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ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΦжЮ]ƖċĤĲŰЮċůЮÉċŰŊĲĤċĦőеЮĤĲƽċĦőƚĲŰЮůŔƣЮ7ċĦőĤƨŰŊĲд 

 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

 ŸƖĬċƚƚĲũŊƖċĤĲŰж 
ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ

xŸũŔƨůЮƓĲƖĲŰŰĲ 

]ƖęĤĲŰЮċůЮÉċŰŊĲƖĤċĦőж 
ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮcŸũĦƨƚЮũċŰċƣƨƚеЮÂŸċЮ
ƚƓĲĦдеЮéĲƖŸŰŔĦċЮĦőċůċĲĬƖǃƚеЮÂőƖċŊůŔƣĲƚЮċƨƚƣƖċũŔƚеЮéĲƖŸц
ŰŔĦċЮĤĲĦĦċĤƨŰŊċеЮÂŸċЮċŰŰƨċеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮ
[ƖċǂŔŰƨƚЮĲǂĦĲũƚŔŸƖЮёŢƨŰŊзЮÉƣċŰŊĲŰőŸũǍђеЮéŔĦŔċЮƚċƣŔƻċ 

 
ΠЮΞΞЮΠШрШ ċƣƨƖŉĲƖŰĲƖШuũęƖрШƨŰĬШ ĤƚĲƣǍƣĲŔĦő 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
?ŔĲШĬƖĲŔШuũęƖƣĲŔĦőĲШŰċőĲШĬĲƖШÉ§ШΥШťŸŰŰƣĲŰШŰŔĦőƣШċĤŊĲŊċŰŊĲŰШƽĲƖĬĲŰЯШĬċШĲƚШƚŔĦőШƨůШĲŔŰШĲŔŰŊĲǍęƨŰр
ƣĲƚШ7ĲƣƖŔĲĤƚŊĲũęŰĬĲШőċŰĬĲũƣЮШEŔŰШéŸƖőċŰĬĲŰƚĲŔŰШƻŸŰШÉĦőƽŔůůĤũċƣƣрШŸĬĲƖШÖŰƣĲƖƽċƚƚĲƖƻĲŊĲƣċƣŔŸŰШ
ŔƚƣШĬċőĲƖШƨŰťũċƖЮШ?ŔĲШÖŉĲƖƚƣƖƨťƣƨƖШĬĲƖШÑĲŔĦőĲШƽċƖШŰċƣƨƖŰċőШĲŰƣƽŔĦťĲũƣШƨŰĬШŔŰƣĲŊƖŔĲƖƣĲШÉĦőŔũŉƖŸőƖЯШ
7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũŰШƨŰĬШcŸũƨŰĬĲƖЮШuũĲŔŰǰęĦőŔŊШƽċƖĲŰШ]ĲőƁũǍŊƖƨƓƓĲŰШċƨƚШÅŸĤŔŰŔĲŰрÉƣċŰŊĲŰőŸũǍШċƨƚр
ŊĲĤŔũĬĲƣЮ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΧжЮÉƬĬũŔĦőЮ ŊĲũĲŊĲŰĲƖЮ ÑĲŔĦőЮ ĬĲƖЮ

uũęƖċŰũċŊĲд 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΨжЮ ƁƖĬũŔĦőЮŊĲũĲŊĲŰĲƖЮÑĲŔĦőЮĬĲƖЮ

uũęƖċŰũċŊĲд 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

ÅŸĤŔŰŔċЮƓƚĲƨĬŸċĦċĦŔċеЮÂőƖċŊůŔƣĲƚЮċƨƚƣƖċũŔƚеЮÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮÉċůĤƨĦƨƚЮŰŔŊƖċ 
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ΠЮΣЮΝШрШÉƣċƖťШĤĲŊƖċĬŔŊƣĲƖШ7ċĦő 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
?ċƚШÖ]ШƽŔƖĬШƻŸůШÉċŰŊĲĤċĦőШĬƨƖĦőǍŸŊĲŰЮШ?ŔĲƚĲƖШƽƨƖĬĲШċũƚШƚƣċƖťШĤĲŊƖċĬŔŊƣĲƚШ]ĲƽęƚƚĲƖШċƨŉŊĲр
ŰŸůůĲŰЮШEŔŰШŰċƣƬƖũŔĦőĲƚШůęċŰĬƖŔĲƖĲŰĬĲƚШéĲƖőċũƣĲŰШŔƚƣШċƨƚШĬĲŰШxƨŉƣĤŔũĬċƨŉŰċőůĲŰШŰŔĦőƣШǍƨШĲŰƣр
ŰĲőůĲŰЮШ?ċƚШ7ċĦőĤĲƣƣШŔƚƣШƣƖċƓĲǍŉƁƖůŔŊШċƨƚŊĲĤŔũĬĲƣЮШüƽċƖШŔƚƣШĬċƚШ]ĲƽęƚƚĲƖШƬĤĲƖƽŔĲŊĲŰĬШŰŔĦőƣШ
ĤĲŉĲƚƣŔŊƣЯШŰċƣƨƖŰċőĲШÖŉĲƖƚƣƖƨťƣƨƖĲŰШŉĲőũĲŰШŢĲĬŸĦőЮШÉĦőƽŔůůĤũċƣƣрШŸĬĲƖШÖŰƣĲƖƽċƚƚĲƖƻĲŊĲƣċƣŔŸŰШ
ťŸŰŰƣĲШŰŔĦőƣШŉĲƚƣŊĲƚƣĲũũƣШƽĲƖĬĲŰЮШ 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΩжЮ ĤƚĦőŰŔƣƣЮ ĬĲƚЮ ÉċŰŊĲĤċĦőƚеЮ

ŰƁƖĬũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΨд 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΪжЮ ĤƚĦőŰŔƣƣЮ ĬĲƚЮ ÉċŰŊĲĤċĦőƚЮ

ŰŸƖĬƁƚƣũŔĦőЮĬĲƖЮÉ§ЮΨд 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 

ÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÅŸƚċЮƚƓĲĦдеЮÉċũŔǂЮƚƓĲĦд 
 

]ĲőƁũǍŉƖĲŔĲШ7ŔŸƣŸƓĲШĬĲƖШÉƬůƓŉĲШƨŰĬШ ŔĲĬĲƖůŸŸƖĲ 
ΡЮΞЮΝШÉĦőŔũŉрxċŰĬƖƁőƖƖŔĦőƣ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
fůШÖ]ШŊŔĤƣШĲƚШǍƽĲŔШÉĦőŔũŉрÅƁőƖŔĦőƣĲЮШEŔŰĲƚШĤĲǯŰĬĲƣШ
ƚŔĦőШŔůШ7ĲƖĲŔĦőШĬĲƖШ?ƖĲŔрÑĲŔĦőрuũęƖċŰũċŊĲЮШEŔŰШƽĲŔƣĲр
ƖĲƚШŰċőĲШĬĲƚШÉċŰŊĲĤċĦőƚШǍƽŔƚĦőĲŰШĬĲŰШÂƖŸŢĲťƣǰęр
ĦőĲŰШÉ§ШΡШƨŰĬШÉ§ШΣЮШ?ŔĲШĬŔĦőƣĲŰШÉĦőŔũŉƖŸőƖĤĲƚƣęŰĬĲШ
ƽƨƖĬĲŰШ ůĲŔƚƣШ ƖċŰĬũŔĦőШ ƻŸŰШ 7ƖĲŰŰŰĲƚƚĲũŰШ ĬƨƖĦőр
ůŔƚĦőƣЮШ ůШÅƁőƖŔĦőƣШċůШÉċŰŊĲĤċĦőШƽƨĦőƚĲŰШŢƨŰŊĲШ
ìĲŔĬĲŰШŔůШ7ĲƚƣċŰĬЮШ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ Ɩр

ƣĲŰа 
ÂőƖċŊůŔƣĲƚЮċƨƚƣƖċũŔƚеЮÉċũŔǂЮƚĲƓĦдеЮ9ƖċƣċĲŊƨƚЮƚƓĲĦдеЮÖƖƣŔĦċЮ
ĬŔŸŔĦċеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÑǃƓőċЮ
ƚƓĲĦдеЮÑċƖċǂċĦƨůЮƚĲĦƣдЮÅƨĬĲƖċũŔċеЮ ƖĦƣŔƨůЮũċƓƓċеЮ ƖƣĲůŔц
ƚŔċЮƻƨũŊċƖŔƚ 

 

  

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥΫжЮÉĦőŔũŉĤĲƚƣċŰĬЮċŰЮĬĲŰЮuũęƖц
ƣĲŔĦőĲŰеЮŰċőĲЮĬĲƖЮÉ§ЮΫд 
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]ƖƬŰũċŰĬ 
ΦЮΝЮΡШрШÉŸŰƚƣŔŊĲƚШůĲƚŸƓőŔũĲƚШ]ƖƬŰũċŰĬ 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxрÉ аШр 
fůШÖ]ШƽƨƖĬĲŰШǍƽĲŔШ[ũęĦőĲŰШċũƚШƚŸŰƚƣŔŊĲƚШůĲƚŸƓőŔũĲƚШ]ƖƬŰũċŰĬШċƨƚŊĲƽŔĲƚĲŰЮШ?ŔĲШ[ũęĦőĲШΝШĤĲǯŰр
ĬĲƣШƚŔĦőШŔŰШŰƁƖĬũŔĦőĲƖШ ŰŊƖĲŰǍƨŰŊШċŰШĬŔĲШ?ƖĲŔрÑĲŔĦőрuũęƖċŰũċŊĲЮШ?ŔĲШ[ũęĦőĲШΞШƽŔƖĬШǍƽŔƚĦőĲŰШĬĲůШ
ÉċŰŊĲĤċĦőШƨŰĬШĲŔŰĲůШƚƬĬũŔĦőШũŔĲŊĲŰĬĲŰШ[ĲũĬƽĲŊШċŰŊĲŸƖĬŰĲƣЮШfŰůŔƣƣĲŰШĬĲƖШ[ũęĦőĲШΞШƽƨƖĬĲШĲŔŰШ
]ĲőƁũǍШċŰŊĲũĲŊƣЮШEƚШĬŸůŔŰŔĲƖĲŰШőŸĦőрШƨŰĬШůŔƣƣĲũƽƬĦőƚŔŊĲШ]ƖęƚĲƖШы]ũċƣƣőċŉĲƖЯШuŰċƨũр]ƖċƚЯШ[ƨĦőƚр
ƚĦőƽċŰǍŊƖċƚьЮШ 
 
ƨŉŊĲŰŸůůĲŰĲШůċƖťċŰƣĲоĤĲƚƣċŰĬƚĦőċƖċťƣĲƖŔƚƣŔƚĦőĲШ ƖƣĲŰа 
[ũęĦőĲЮΤж 
ƖƖőĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮÂŸċЮƓƖċƣĲŰƚŔƚеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ

]ċũŔƨůЮċũĤƨůеЮ]ċũŔƨůЮƻĲƖŰƨůеЮ ũŸƓĲĦƨƖƨƚЮƓƖċƣĲŰƚŔƚеЮ
[ĲƚƣƨĦċЮƖƨĤƖċеЮ ŊƖŸƚƣŔƚЮĦċƓŔũũċƖŔƚ 

[ũęĦőĲЮΥж 
ÂŸċЮƓƖċƣĲŰƚĲеЮÂŸċЮƚƓĲĦдеЮ?ċĦƣǃũŔƚЮŊũŸůŸƖċƣċеЮ ƖƖц
őĲŰċƣőĲƖƨůЮĲũċƣŔƨƚеЮcŸũĦƨƚЮũċŰċƣƨƚеЮ ũŸƓĲĦƨƖƨƚЮƓƖċц
ƣĲŰƚŔƚеЮÖƖƣŔĦċЮĬŔŸŔĦċеЮ9ĲŰƣċƨƖĲċЮŢċĦĲċд 

 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΥάжЮ]ƖƬŰũċŰĬЮċŰЮĬĲƖЮuũęƖċŰũċŊĲд 

 
ĤĤŔũĬƨŰŊЮΦΣжЮ]ƖƬŰũċŰĬЮ ŰċőĲЮ ĬĲůЮ ÉċŰŊĲц

ĤċĦőд 
 
]ƖƬŰċŰũċŊĲŰ 
ΝΞЮΣЮΤШрШ[ƖĲŔǍĲŔƣŊƖƨŰĬƚƣƬĦť 
ÉĦőƨƣǍаШр [[cрxÅÑаШр ÅxаШр 
 ƁƖĬũŔĦőШĬĲƖШÉ§ШΣШũŔĲŊƣШċůШÉċŰŊĲĤċĦőШĲŔŰШťũĲŔŰĲƚШ[ƖĲŔǍĲŔƣр
ŊƖƨŰĬƚƣƬĦťЯШƽĲũĦőĲƚШůŔƣШĲŔŰĲƖШ]ċƖƣĲŰőƬƣƣĲШƨŰĬШĲŔŰĲůШ
ťũĲŔŰĲŰШ[ŔƚĦőƣĲŔĦőШĤĲƚƣƬĦťƣШŔƚƣЮШ 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

ĤĤŔũĬƨŰŊЮΦΤжЮ[ƖĲŔǍĲŔƣŊƖƨŰĬƚƣƬĦťЮůŔƣЮ
]ċƖƣĲŰũċƨĤĲЮƨŰĬЮÑĲŔĦő 


